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Schnack, Friedrich: Gesammelt Wrr

(630 ı 8 B 639 Hamburg196 ench, 'mil Gesammelte erke Loenig. Je DM 16,Bänden. (664 60 ) Wiesbaden Schnack gehört. den wen1gen Dichtern,1960, Limes. 30°
Dichter,schon während SC1INES Lebens

dıe inmitten des literarischenChaos der
GeoeNwart die Lauterkeit des erzensbe-kleinen, ber ausgewählten Le-

serkreis bekannt, WAarc sıcher hne dıese
r} haben Ja möchte Sagch, daß die

M'heutige Geistesverwirrung Kräfte TstGesamtausgabe WEN1LSEN Jahren völlıg recht gestärkt hätte Als bedeutender Lyri-VETSESSECN. Der ersteand enthält Ly- ker verklärt die Naturund hat Sinn fürrik, kurze Impressionen, Gedichte ı Prosa das Wesen der Schöpfung und ihren Gleich-und kleinere KErzählungen. ' Es folgt dann
der Roman ‚‚Das Lorbeerufer‘‘, dessen Ge- nischarakter. Der al dem Südabhang der

hön geborene Dichter hat VO  en| den Kındes-genstand die hoheits- und leidvolle Verbin- eindrücken fangen bıs ZU.  H— dichterischendung VoO heidnischer Antıke und christ- Meisterschaft 5°  hiiler uch geistige Heiıi-liıcherGegenwart iL Schicksal eLINer Sızılıa- mat. Beweıls für diese"Tatsacheist uch die
:  : ist, und 1eTrT Kssays,deren wesentlich- gewählte und dennoch einfacheund CNAUEstes Georg TIrakl gewıdmet. ıst Der zweıte Sprache. Becherandenthält Barths Kindheitserinnerungenunas gewichtigste Stück ‚‚.Lemurı1a‘®, Fuchs, Peter Afrıkanisches" Dekame-Aufzeichnungen un Meditationen. S1e sınd

rend des zweıten Weltkriegs bıs OoONe. Erzählungen aus Zentralafrıka.
. (2415.)?Stuttgart 1961, Deutsche Ver-geschrieben und seizen sıch miıt dem lags-Anstalt. 16,Hitlertum, SC1LINEN Ursachen und Folgen aAaUuS-

einander. Barth erreicht hiıer ine Tiefe der Unter diesem Tıtel veröffentlichte Frobe-
Gedanken un Universalıtät der Schau, 11US Vvor eINıgeN Jahrzehnten VOoOLn ihm S6-
mıTf der verglichen viele andere Darstellun- sammelte Erzählungen.Fuchs hat

uUunNnsSscCHh dieser eıt als unzureichend erschel- Stamm der alten nigritischen Bevölkerung
NEN, 2. auch die YTragödie. VO  =) arl Kraus besucht, dıe sıch ım Geramassıv den

Ansturm ı Stämme y_eyteirjlfg-efi konn-Die etzten Tage der Menschheıit‘‘, die VO  e
ten und manches Urtümliche bewahrten.die Oberfläche des literarıschen LD
Die Erzählungen n thllendie Seele dAieserbens der Gegenwart beherrschenden Kritik
Menschen. Dadurch, da{fß Fuchs S16 einbautden öchsten Dichtungen der Weltliteratur

zugesellt WITr KEinigen Parıser Erinnerun- das N: Leben dieses eLiwa 120 000
Menschen zählenden Stammes. sıind S16 noch(1952) folgt noch das Nachwort es

Herausgebers Franz Norbert Mennemeıer, stärkere Zeugnisse dieser uralten Kultur.
H Becherder uch rechtfertigt, dalß 6 EIN1SE Gedichte

Erzählungen nicht diese Aus abe
Olschewshkit; Hans: Absturz. Koman. (300aufgenommen. hat Kmıil Barth bıs

entstamm e T1 niederrheinischen Selten) Frankfurt 1961, Fiıscher 1 '
Bürgerfamilie. Vérhältnig;né'gßig irüh schon Als ersten KRKoman veröffentlicht der ert
gab PE den angestammtenkatholischen Glau- dıe Schicksale ostpreußischen Stadt,

auf, den der Überzeugung VO  n der den Namen Gorbyal gibt, während
1nNe all der etzten Jahre desNationalsozıalismusEINELINEN Transzendenz verflachte,

ec1MN erk und sSEINE Anschauungen be- bis Einmarsch der Russen 1945 Im Vor-
W Liimmte Barth 1st eln ernster und schwerer der und stehen dreı Schüler, die a4Uus der

Dichter, der deswegen uch mehr VON Män- Stadt fliehen, ber miıt ihrem oot umkom-
NernN als VO  } Frauen geschätzt wurde (2i INeEN.,. Die gesamte KEinwohnerschaft ıst sıtt-

lıch verderbt; dem W üten der Großfun344) Im Grund ist 6111 Lyriker. Jle
Werke, nıcht 19888  3 dıe autobiographischen, tıonäre der Partei beugen sıch alle Gewinn-

un Genußgier machen das Lebenaus Alshaben en Charakter VO.:  — Erinnerungen.
sıcht allen einzelnen Gescheh- 7weiten eıl schiebt Olschewskı das Leben

1sseNh, ußeren und ıinneren Erlehbnissen —- einzelnen eNN, der der Masse dieses
das Kinmalige. als den Schmelz der Volkes entflieht und mı1ıt iıhr spielt. Die

Ewigkeit ( J09) und das Unvergänglıiche, Geschichtescheint KXs verfehlt SC1H

Yaas darum auch das zeitlıch Vergangene enthält viel unglaubliche Züge, da{ß Mal
mmer fließenden Quelle macht Ein e1in Märchen denken könnte; ber dafür,

ist S1C wieder sehr mit Wirklichkeit äsolcherDichterWILN1ıe 111e große Popu-


